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Duktile Gussrohre für die 
Trinkwasserversorgung

Eine Investition in die Zukunft

die neue Gussrohrnorm

en 545:2010



Was bedeuten diese Änderungen
für Hersteller und Anwender?

Gießprozess Verlegepraktiken auf der Baustelle

DN
Mindest-Wanddicke [mm] Mindest-Ringsteifigkeit [kN/m²]

Klasse 40 
[EN 545:2006]

Klasse 40 
[EN 545:2010] K9 Klasse 40 

[EN 545:2006]
Klasse 40 

[EN 545:2010]
Klasse 30 

[EN 545:2010]
Klasse 25 

[EN 545:2010]

80 3,5 3,0 2.700 1.200 850 – –
100 3,5 3,0 1.500 680 480 – –
125 3,5 3,0 810 370 260 – –
150 3,7 3,0 480 250 160 – –
200 3,9 3,1 230 130 78 – –
250 4,2 3,9 160 91 74 – –
300 4,8 4,6 110 68 68 – –
350 5,3 89 67 – 46 –
400 6,1 72 63 – 34 –
500 – 52 – – 27 –
600 – 41 – – 26 –
700 – 34 – – – 17

800 – 30 – – – 15

900 – 26 – – – 15

1000 – 24 – – – 14,5

Ein duktiles Gussrohr z.B. der DN 150 in der Klasse 40 wird nach der 
neuen EN 545:2010 mit einer Mindest-Wanddicke von 3 mm angeboten. 
Diese Wanddicke garantiert bei nicht schubgesicherter Verbindung einen 
maximalen Betriebsdruck PFA von 40 bar.  
Möchte man wie bisher ein Gussrohr in der Nennweite DN 150 mit 
der bewährten Nennwanddicke von 6 mm haben, muss entweder ein 
K9-Rohr nach der „alten“ EN 545:2006 oder ein Rohr der Klasse 100 
ausgeschrieben bzw. bestellt werden.

Bei dieser Entscheidung sollten folgende Punkte  
Beachtung finden

Die genannten Druckklassen gelten nicht für schubgesicherte Verbin-
dungen. Für schubgesicherte Verbindungen sind die Druckeinsatzbe-
reiche den aktuellen Produktunterlagen des Herstellers zu entnehmen.
Eine reduzierte Wanddicke bedeutet zwangsläufig eine Reduzierung  
der Sicherheitsreserven 
Ein Gussrohr höherer Wanddicke „verzeiht“ Fehler (z.B. beim Transport) 
und kann hohe Verkehrslasten problemlos aufnehmen.
Reduzierung der Ringsteifigkeit bei geringerer Wanddicke 
 

•

•

•

•

Unsere Empfehlung
Neben Rohren der Druckklassen nach der EN 545:2010 bis Klasse 100 
bietet Duktus auch weiterhin nach EN 545:2006 mit unveränderten Sicher-
heitsreserven und in der von unseren Kunden gewohnten Qualität an. 
 
Wir wissen, dass Gussrohre aufgrund ihrer langen „Lebensdauer“ die nach-
haltigste Investition in die Zukunft der Wasserversorgung sind. 
Duktile Gussrohre mit Zementmörtelumhüllung sind laut DVGW (W 401 
– Entscheidungshilfen für die Rehabilitation von Wasserrohrnetzen), der 
einzige Werkstoff, der es erlaubt, Rohrleitungen mit einer Nutzungsdauer 
von 140 Jahren zu kalkulieren.

Eine Investition in Duktus-Rohre erhöht maßgeblich die Lebensdauer der 
Wassernetze, schont fossile Ressourcen und vermeidet Sanierungsbedarf 
und finanzielle Lasten für nachfolgende Generationen.

Gusseisen wird bereits seit Jahrhunderten im Rohrleitungsbau für die 
Trinkwasserversorgung eingesetzt und sorgt heute dank seiner Duktilität, 
moderner Verbindungstechnik sowie immer weiter entwickelter Innen- und 
Außenbeschichtungen für eine Lebensdauer von bis zu 140 Jahren.

Die Anforderungen an Werkstoff und Beschichtungen werden in der euro-
päischen Norm EN 545 geregelt.

Die wichtigsten Änderungen der im Dezember 2010 erschienenen über-
arbeiteten Norm betreffen die Umstellung von Wanddickenklassen „K“ auf 
Druckklassen, sowie die Reduzierung der geforderten Mindest-Wanddicke 
der bereits in der EN 545:2006 enthaltenen Klasse 40.

Eine neue Norm
Was ändert sich?

Duktiles Gusseisen Belastungsvorführung

DN
Außendurchmesser [mm] Mindest-Wanddicke [mm]

Nennwert Grenzabwei-
chungen Klasse 20 Klasse 25 Klasse 30 Klasse 40 Klasse 50 Klasse 64 Klasse 100

80 98 +1/-2,7 3,0 3,5 4,0 4,7
100 118 +1/-2,8 3,0 3,5 4,0 4,7
125 144 +1/-2,8 3,0 3,5 4,0 5,0
150 170 +1/-2,9 3,0 3,5 4,0 5,9
200 222 +1/-3,0 3,1 3,9 5,0 7,7
250 274 +1/-3,1 3,9 4,8 6,1 9,5
300 326 +1/-3,3 4,6 5,7 7,3 11,2
350 378 +1/-3,4 4,7 5,3 6,6 8,5 13,0
400 429 +1/-3,5 4,8 6,0 7,5 9,6 14,8
500 532 +1/-3,8 5,6 7,5 9,3 11,9 18,3
600 635 +1/-4,0 6,7 8,9 11,1 14,2 21,9
700 738 +1/-4,3 6,8 7,8 10,4 13,0 16,5
800 842 +1/-4,5 7,5 8,9 11,9 14,8 18,8

900 945 +1/-4,8 8,4 10,0 13,3 16,6

1000 1048 +1/-5,0 9,3 11,1 14,8 18,4

Anmerkungen: Die fett gedruckten Zahlen bezeichnen das Standard-Angebot. Die dunkelgrau hinterlegten Tabellenzellen stellen Produkte dar, die nicht in den Anwendungsbereich dieser Norm fallen.
Die Mindest-Wanddicke für Druckrohre mit geringerer DN ist durch Kombination von Herstellungsbeschränkungen, Konstruktionsfähigkeit und Anforderungen hinsichtlich Verlegung oder Handhabung 
bestimmt. Die Mindest-Wanddicke ist für längskraftfreie Verbindungen angegeben. Druckklassen zwischen 50 und 100 können auf Anfrage durch Berechnung geliefert werden.  
Blau hinterlegte Werte entsprechen K9 aus EN 545:2006

Historisches Gussrohr
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